
Arbeitsmarkt für Habilitierte 

Experten mahnen zur Personalplanung 
Berlin Deutschlands Universitäten müs- 
sen vernünftige Personalplanung betrei- 
ben. Nur so kann sich die Arbeitsmarktsi- 
tuation für Habilitierte entspannen. 
Zu diesem Schluss kam Gerrl Köhler, Chef 
der Gewerkschait Erziehung und Wissen- 
schaft (GEW], Anfang Februar auf der Ver- 
aiisialtung 'Lehensrisiko Habilitation?' der 
Hcinrich-BöII-Stift~iiig. Köhler kritisierte 
aucli die ,.totale Spezialisierung" der Habi- 
litierten. die es iliticri oft unmöglich mache, 

.,flexibel zu sein urid in verwandten Diszi- 
pliiieii zu lehren': Jährlich stehen laut Sta- 
tistischem Bundesaiiit rund 2200 neu Habi- 
litierte etwa 1500 freie!i Professorenstellen 
gegenüber. Etwa 30000 bis 40000 Habili- 
tierte sind derzeit in beruflich ungesirherter 
Situation. Prof. Dr. Peter Hornmelhoff, Reh- 
tor der Uni Heidelberg, schlug zur Abliilfe 
die Einrichtung von Lehrprofessuren oder 
Lecturerstellen vor. Er habe schon mehrfacli 
mit  dem hil;niclrtiiim rllnilimr ~ i e r h ~ n r l e l t "  

Gerd Köhler 

sei jedoch jedes Mal ..aligeschmettert wor- 
den, obwohl wir dringend qualifizierte Leute 
zur Entlastung brauchen': Füi-iinverzichtbar 
Iiält Prof. Dr. Dorothca Bcuiliiig.  vorsitzen^ 
de des Hochschullehrennnenbiindes. auch 

..eine tabulose Berufsberatung, die ü h ~ r  Joii- 
alternativen in der Politik oder in Verhän- 
den rii,F!,l.iri " r n b l  


